
Flucht und Migration

Rückmeldungen kamen aus den Regionalgruppen Berlin, Hamburg, Marburg, Rosenheim, 
Osnabrück, Neumünster, Kirchheim unter Teck, Paderborn, Lahn/Dill und Landsberg/Lech. 

Einige Regionalgruppen sind bei Seebrücke aktiv.
Vereinzelte arbeiten mit geflüchteten Menschen.
Sonst ist Flucht und Migration kein Schwerpunktthema (von Rückmeldungen
bisher).

Etliche Regionalgruppen unterstützen aber aktive Gruppen oder Initiativen vor Ort, zumeist mit der 
(lokalen) Seebrücke. Vereinzelt gibt es Einzelpersonen, die mit geflüchteten Menschen arbeiten.
Manche Gruppen haben Veranstaltungen organisiert, etwa zu Fluchtursachen.
Flucht und Migration bildet bei keiner Regionalgruppe einen Schwerpunkt.

Bundesweit finden Kooperationen mit z.B. #unteilbar statt. Medico international und ProAsyl sind 
Mitgliedsorganisationen von Attac Deutschland.

Es kam eine Anmerkung, dass das Thema nicht Fokus von attac bilden könne.
Es kam eine ausführliche Rückmeldung: 

„Inhaltlich stellt sich mir auch die Frage, ob attac tatsächlich eine eigenständige Arbeit zu dieser 
Thematik machen sollte. Da gibt es wirklich kompetentere und wirkungsvollere Akteure und wenn 
wir dazu aktiv werden wollten, dann vielleicht besser als Mitwirkende und Unterstützer*innen 
bestehender Strukturen.“

Attac ist nicht „Teil der Seebrücke“, unterstützt diese aber.
Ohnehin ist Seebrücke dort ‚dynamischer‘ und hat keine offiziell aufgeführte Unterstützi-Liste.

Meine persönliche Einschätzung ist, dass es gut und sinnvoll wäre, 1-2 Ansprechpersonen zu dem 
Thema zu haben. Häufig taucht es als ein oder zwei Nebensätzen in Flyern oder Aufrufen auf 
(„Rundumschlägen“, wie etwa Texten zu G20 / Corona, etc.) Teilweise geht es um Workshop-
Wünsche oder vergleichbares. 

Es wäre dennoch gut, Positionen zu haben, die dann auch öffentlich wiedergebbar sind.
 
Die Webseite zu Globalisierung und Flucht hängt insgesamt in der Luft, und ihr Zweck ist nicht so 
recht klar, bzw. was darauf soll. Kontaktperson für die Webseite ist Johanna. Die Webseite soll und 
kann mit wenig Aufwand zumindest aktualisiert werden; dafür bestehen schon verschiedene 
Vorschläge.
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